Diplombedingungen für das „Antarctica Award“
Der Mediteraneo DX Club verleiht das Antarctica Award (AA) für Kontakte mit Amateurfunkstationen, die von den verschiedenen menschlichen Ansiedelungen (Basen, nachfolgend auch Stützpunkte genannt) in der Antarktis arbeiten. Die Antarktis wird dabei gemäß internationalem Antarktisvertrag als das Gebiet südlich des 60. Grades südlicher Breite einschließlich Inseln und Schelfeis definiert.

Die Antarctica Award Directory

Das Antarctica Award beabsichtigt nicht, das populäre WABA/WASA-Diplomprogramm zu ersetzen. Vielmehr stellt  es eine Ergänzung bzw. Fortführung der Tradition dieses Diplomprogramms zurück bis in das Jahr 1991 dar. Deshalb basiert die AA-Directory auf der ARI-Diamond DX Club’s WABA Directory 2003. Diese Quelle ist auch Grundlage für das RSGB IOTA-Programm im Bereich der antarktischen Stationen.
Änderungen und Ergänzungen (einschließlich neuer Referenznummern und möglicher neuer Stützpunkte) finden abhängig von gegenwärtigen oder zukünftigen  Entwicklungen antarktischer Aktivitäten ebenso Eingang wie mögliche neue Informationen über vergangene Aktivierungen.
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Für das AA wurde das antarktische Territorium in sechs umliegende Sektoren und einen Zentralsektor aufgeteilt.

Latitude
Longitude
Sector 1
60°00S-79°59S
00°00E-59°59E

Sector 2
60°00S-79°59S
60°00E-119°59E

Sector 3
60°00S-79°59S
120°00E-79°59E

Sector 4
60°00S-79°59S
180°00W-0°01W

Sector 5      60°00S-79°59S       120°00W-0°01W

Sector 6
60°00S-79°59S
60°00W-00°01W

Sector 7      80°00S-90°00S
00°00E-00°01W
Die Stützpunkte wurden gemäß ihrer Nationalität eingruppiert. Die gültige AA Directory listet Stationen auf, die von den folgenden Ländern errichtet und betrieben sind: Argentinien (LU-), Australien (VK-), Belgien (ON-), Brasilen (PY-), Bulgarien (LZ-), Chile (CE-), China (BY-), Ekuador (HC-), Deutschland (DL-), Finnland (OH-), Frankreich (F-), Indien (VU-), Italien (I-), Japan (JA-), Korea (HL-), Neuseeland (ZL-), Norwegen (LA-), Peru (OA-), Polen (SP-), Russland (UA-), Südafrika (ZS-), Spanien (EA-), Schweden (SM-), Ukraine (UR-), Vereinigtes Königreich  (G-), USA (K-).

Die AA Directory führt auch die folgenden Sonderfälle auf:

Deutsche Demokratische Republik (Y-)
Stützpunkte, die bis zu Übernahme am 3. Oktober 1990 durch die Bundesrepublik Deutschland von der DDR eingerichtet und betrieben  wurden
Union der Soz. Sowjetrepubliken (U-)
Stützpunkte, die vor dem 24. Dezember 1991 durch die UdSSR eingerichtet und betrieben wurden 

Multinationale Stützpunkte (MN-)
Diese Kategorie steht im Besonderen aber nicht ausschließlich für eine Reihe von Stützpunkten, die durch zwei oder mehr Länder, multinationalen Gruppen, nichtstaatliche Organisationen oder private Expeditionen  errichtet und betrieben sind. 

Bsp. Maudheim Station auf dem Quar Ice Shelf (71°03 S - 10°56 W) ist eine multinationale Basis, eingerichtet von der  Norwegisch-Britisch-Schwedischen Antarktisexpedition (NBSAE) 1949-52.
AA Referenznummer (Nationalitätenkennzeichen + 01, 02, etc.) werden an die Stützpunkte vergeben,

die seit dem 01.Januar 1961 auf den Amateurfunkbändern aktiviert wurden. Die AA Directory befindet

sich bezüglich der bereits in der Vergangenheit ausgegebenen zwanzig Referenznummern (nach

Abgleich inklusive Streichungen oder vorläufige Löschungen vorbehaltlich Nachforschung – siehe

Anhang) mit der WABA Directory 2003 in Übereinstimmung. 
Bedingungen

Das Antarctica Award ist sowohl für lizensierte Funkamateure als auch für SWL verfügbar. Es

zählen alle Kontakte ab dem 01. Januar 1961.

Es zählen Verbindungen auf beliebigen Amateur-Kurzwellenbändern von 10 bis 160 Meter in den

Betriebsarten CW, SSB und RTTY.

Es werden keine Bandsticker (single band endorsements) und keine Betriebsartensticker

(single mode endorsements) ausgegeben.

Basic Award

Wird für bestätigte Kontakte mit 5 verschiedenen Stützpunkten, die sich in wenigstens 3 Sektoren

Befinden, ausgegeben.

Updates

Die Teilnehmer am Diplomprogramm sind jederzeit eingeladen, ihren Punktestand zu erhöhen.

Einsendeschluss für die AA-Ergebnisliste des folgenden Jahres ist der 30. November. Die AA-Liste

wird auf der Webseite des Mediterraneo DX Club’s veröffentlicht. (www.mdxc.org)     

Endorsements

AA Endorsements (Sticker) können zusätzlich beantragt werden. Sticker werden für bestätigte

Kontakte mit 10, 15, 20, usw. verschiedenen Stützpunkten ausgegeben.

Honour Roll

Auf Antrag wird diese Auszeichnung für bestätigte Kontakte mit 25 verschiedenen Stützpunkten, die

sich in wenigstens 6 Sektoren befinden, verliehen.

Certificate of Excellence

Auf Antrag wird diese Auszeichnung für bestätigte Kontakte mit 50 verschiedenen Stützpunkten, die

sich in wenigstens 6 Sektoren befinden, verliehen.

Diplomgebühren

	
	
	MDXC Mitglieder

	
	EUR
	USD
	EUR
	USD

	Basic Award
	15,00
	15.00
	12,00
	12,00

	Updates
	2,00
	2.00
	1,50
	1,50

	Endorsement Stickers (jedes)
	2,00
	2.00
	1,50
	1,50

	Honour Roll
	15,00
	15.00
	12,00
	12,00

	Certificate of Excellence
	15,00
	15.00
	12,00
	12,00


Der Mediterraneo DX Club unterstützt mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln und seinen Möglichkeiten entsprechend Amateurfunkaktivitäten aus der Antarktis durch den Druck von QSL-Karten, wenn erforderlich.

Diplombeantragung
Füllen Sie Teil 1 (entsprechende Felder sind anzukreuzen) und Teil 2 des Antragsformulars aus. Bitte listen sie die QSL-Karten sektorweise und in alphanumerischer Reihenfolge der Referenznummer auf. Schreiben sie dazu den Namen des Stützpunktes (Base) entweder entsprechend der Angabe auf der QSL-Karte oder laut AA-Directory.

Beispiel:

Sector
Ref.No.
Base
Callsign
DD/MM/YY
UTC
Band
Mode

1
JA-02
Syowa
8J1RL
08/01/00
18.45
20
CW

1
U-06
Molodezhnaya
4K1A
07/12/90
00.01
30
CW

1
UA-06
Molodezhnaya
R1ANT
18/01/96
19.22
20
CW

2
VK-02
Casey
VK0KC
14/02/91
16.52
20
SSB

3
F-01
Dumont d’Urville
FT4YD
30/11/91
18.38
20
SSB

4
U-09
Russkaya
4K1H
02/03/87
01.36
40
CW

5
G-19
Station KG- Fossil Bluff
VP8GAV
08/12/94
20.50
20
SSB

5
MN-05
Evaodden Camp II
3Y0PI
04/02/94
06.19
20
SSB

6
DL-03
Georg von Neumayer
DP0GVN
12/12/86
23.30
40
SSB

7
K-08
Amundsen-Scott
KC4AAA
01/01/94
18.25
20
SSB

Senden Sie das Antragsformular zusammen mit den QSL-Karten (1), den entsprechenden Gebühren und ausreichend Rückporto and die Adresse des Diplommanagers oder des örtlich bestellten Checkpoints (2).

Diplommanager

Gianni Marruccella, IZ8CGS

P. O. Box 5

80029 S. Antimo - NA

Italy

e-mail antarctica.award@mdxc.org
Deutscher Checkpoint
Enrico Stumpf-Siering, DL2VFR

Bindow

Grüne Trift 19

15754 Heidesee

Deutschland

e-mail dl2vfr@mdxc.org
(1) Abbildungen der Vorder- und Rückseite der Original-QSL gespeichert in elektronischer Form (Datei) werden akzeptiert. Die QSL-Karten müssen sich im Besitz des Antragstellers befinden und können zu Prüfzwecken vom Diplommanager angefordert werden.

(2) Die Liste der bestellten örtlichen Checkpoints wird unter www.mdxc.org  veröffentlicht.

Hinweis: Im Zweifelsfalle gilt die englische Originalausschreibung.  
